
27.11.2025 | 21:58 Uhr

Abendsegen | rbb 88.8

Ein Beitrag von

Merle Remler

Warme Wehmut

Es gibt Zeiten, die ihre ganz eigene Melodie haben. Eigentümlich klingen sie – mal erinnern sie an

Vergangenes, mal weisen sie in die Zukunft. In solchen Zeiten wohnen die Melancholie und ich wie

zwei Schwestern zusammen, wir teilen den Morgenkaffee wie auch das Nachtgebet. An kalten

Abenden treten die Gedanken wie freundliche Geister durch die Tür. Erzählen von Erlebnissen aus

längst vergangenen Jahren. Wunderbaren Erlebnissen, an die ich mich mit einer warmen Wehmut

erinnere, weil sie hinter mir liegen. Aber auch schwere Momente, die in manchen Zeiten wie eine

bleierne Decke auf meinen Schultern lagen. Doch wenn auch vergangen, sind sie alle immer noch

da. Sie leben weiter in meinem Handeln und meinem Lachen, in meinem Denken und in meinen

Tränen. Und so flüstert mir die Autorin Selma Lagerlöf heute Abend zu: „Frag nicht ängstlich, was

kommen wird. Sondern sage: Ich bin gespannt, was Gott noch mit mir vorhat.“ 

Schlafen Sie gut und lassen Sie uns mutig darauf warten, wo Gott uns heute Nacht hinführt.
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